
84* Internationale Übersichten

49 e. Invaliden-, Alters- und
------ -------- '

Art Umfang Form

Freiwill. Versicherunq für: 
(G. v. 18. 6. SO, 20. 7. 86)

Alle Staatsbürger Staatsanstalt (1910:
325 500 Altersrenten,
Durchschnitt 110 -9k,-
1,v Mill. Kontos von
Versicherten)

ZwangS-Dersicherung für: Alle Lohnarbeiter und Angestellte mit Nach Wahl der Versicherten
(G.v.5.4 10und27.2.12) Iahrverdienst bis 2 400 -F bei der Staatsanstalt

S

Freiwill. Versicherung für: Lohnarbeiter und Angestellte mit Iahrver
dienst von 2 400 bis 4 000 ..M, sowie Klein-

oder bei HilfS-, Gewerks-, 
Patronats-, Syndikats- und

Unternehmer und nicht entlohnte Frauen Bezirkskaffen
L

L
(Witwen) von Versicherten Etwa 11 Mill. Zwangs- 

versichertc

»Q Außerdem: Alters- und Invalidenversvrgung für hilfs
bedürftige Greise, Gebrechliche, Sieche

Staatlich (G. v. 14. 7. 05, 
31.12.07) 1908:404 000 
Unterstützte

Zwangs-Versicherung für: 
(G.v. 11.4. 81, 14.7.08)

Seeleute Staatsanstalt

und (G.v. 29.6.94,31.3.03, 
14. 4. 08, 25. 2. 14,

Bergleute (bis 2000 Iahrverdienst) Besondere Kasse

(G.v. 21.7.09, 24.12.11) 
Statistik (1911):

Eisenbahner
40 Mill. Einwohner — 10 Mill. Lohnarbeiter

Pensionskassen

4

Freiwill. Alters-Versiche- 
rung (G.v. 8.5.50,16.3.65, 
10.5.00,20.8.03,31.12.08, 
11. 5. 12)

-
wie zu 3 Allg. A ltcrsrentenkasse 

(staatl.anerk.Hilfsvereine, s. 
5.6) 81000 Renten, Durch- 
schnitt29,2 -9k/ bOOOHilfs- 
kasscn mit I,»s Mill. Mit
gliedern angeschlossen)

Zwangs-Versicherung für: 
(G. v. 28. 3.68, 5. 6.11)

Bergleute (etwa 150000) Allg. AltcrSrentenkasse 
(Bcrgmannshilfskassen)

Frciwill.Invaliden-Ver- 
sicherung für:
(G. v. 23. 6.94, 19. 3. 98, 
V.v.31.12.03, 22.12.06,

Alle Lohnarbeiter Verbände von Kranken
kassen (s. ». 6)

1909: 68 Verbände mit
145 000 Mitgl.

1912: 88 Verbände mit
Statistik (1912): 7,r Mill. Einwohner — 2,r Mill. Lohnarbeiter 285 000 Mitgl.

5

Frei will. Versicherung für: 
(G. v. 82 und 7. 8. 96)

wie zu 5 wie z» 5

Außerdem: Altersversorgung für Hilfsbedürftige (über Staat lich(G.v.1.8.08)19l0:
k
«

70 Jahre) 908 000, 1911: 942 000, 
1913:967 921 Altersrente»

Zwangs-Versicherung für: Alle Arbeiter und Angestellte (letztere Staatlich zugelassene Der-
L (G.v. 16.12.11». 15.8.13) mit Iahrgehalt bis 3 264 -^l) eine und Postkassen

Freiwill. Versicherung für: Nicht Versicherungspflichtige mit Jahresein
kommen bis 3 264 ^

Statistik (1911): 45,2 Mill. Einwohner — 14Mill. Lohnarbeiter Nähere Statistik fehlt — etwa

Keine Versicherung Reformbestrebungenseit 1890 (vgl. »Die Ar beitervcrsicherung im Auslande«
Statistik (1910): 2,i Mill. Einwohner — 0,« Mill. Lohnarbeiter

Z Zwa ng«-Versicherung Alle Staatsbürger. Von der Beitrags- Pensivnsdirektion (örtliche
8
§

(G. v. 21. 5. 13) Pflicht sind Inhaber von Staatsämtern, Mit
glieder gewisser PensionSanstalten und Geist, 
liche ausgenommen

Organe: PensionSkoM-
missionen)

Statistik (1910): 5,s Mill. Einwohner — I Mill. Lohnarbeiter

Keine Versicherung, nur: Altersversorgung für Hilfsbedürftige (über Staatlich <G. v. 9. 4. 91,

^ Z Statistik (1911):
60 Jahre) 23. 5. 02, 13. 3. 08)

2,« Mill. Einwohner — 0,s Mill. Lohnarbeiter


